


1. Oktober 2020 - Themenschwerpunkt „Schwammstadt“
Während Bäume im urbanen Raum in der Vergangenheit mehr oder weniger akzeptierte 
Verzierung waren, sollen sie uns nun an Hitzetagen vor allem in Städten ein erträgliches Leben 
sichern. Doch Baumerhalt und besonders Neupflanzungen bedürfen neuer Lösungen, um Bäumen 
auch (unterirdischen) Lebensraum zu sichern. 
Neue Lösungen schaffen dabei neue Chancen, so kann beispielsweise mit neuen Bauweisen 
Regenwasser unter dem Verkehrsraum gespeichert werden und den Bäumen das Überleben auch in 
Trockenphasen sichern. Das Prinzip „Schwammstadt“ ist inzwischen in aller Munde. 
Bei der Tagung bekommen Sie dazu Informationen aus erster Hand!

2. Oktober 2020 - Themenschwerpunkt „Baumpflege und Baumkontrolle“
Austausch von Wissen und Erfahrung in der Baumpflege ist seit der Gründung des Linzer 
Baumforum der zentrale Leitsatz und an diesem Tag gibt es Berichte von BaumpflegerInnen aus 
ganz Österreich: Aus der Praxis – für die Praxis.
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